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Eugen Häni

Fahrtauglichkeit und Demenz

In der Schweiz müssen alle Fahrzeuglen-

ker ab dem 70. Altersjahr ihre Fahrtaug-

lichkeit als Motorfahrzeuglenker über-

prüfen lassen. In den meisten Kantonen

wird diese Aufgabe an die praktizieren-

den Ärzte delegiert, und Vertrauensärzte

der Verkehrsämter werden nur in speziel-

len Fällen eingeschaltet. Dies bedeutet,

dass die praktischen Ärzte eine schwie-

rige Aufgabe zu erfüllen haben. Sie müs-

sen hier rechtsmedizinische Entschei-

dungen treffen gegenüber Leuten, die sie

sonst als Patienten behandeln.

Die Krankheitsbilder, die die Fahrtaug-

lichkeit betreffen, werden aus rein demo-

graphischen Gründen anzahl- und men-

genmässig zunehmen.

Die Ausbildung in rechtsmedizinischen

Belangen ist rudimentär. Und auch die

kommunikativen Fähigkeiten der Allge-

meinärzte, mit Patienten über existen-

tielle Fragen zu diskutieren, werden

wenig geschult.

Um diese Situation zu verbessern, hat

eine von der Firma Merz ins Leben geru-

fene Arbeitsgruppe bestehend aus Geria-

tern und Allgemeinpraktikern verschie-

dene Arbeitsinstrumente entwickelt und

organisiert im Jahre 2004 in der ganzen

Schweiz eine Reihe von Seminarien.

Folgende Orte und Daten stehen fest:

– 27.05.04, Olten

– 24.06.04, Luzern

– 03.06.04, Genève

– 17.06.04, Lausanne

Info und Anmeldung:

Dr. Rebecca Ellenrieder

Merz Pharma (Schweiz) AG

Postfach

4123 Allschwil

rebecca.ellenrieder@merz.ch

Dr. med. Eugen Häni, Biel, ist Mitglied des Memory

Board der interdisziplinären Arbeitsgruppe, die im

Auftrag der Firma Merz Fortbildungen und

Arbeitsinstrumente in Demenzfragen entwickelt.
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